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Da muss ich 
durch!

Bewerbungsprozesse 
verstehen
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Erfolgreiche Bewerbungsprozesse

Entdecken der Ausbildungs- 
und Studienwelt 
Das gibt es! 

Selbsterkundung
Das kann ich!

Auswahl passender  
Angebote
Das passt! Hierfür bewerbe 
ich mich!

Das betriebswirtschaftliche Verständnis von Werbung 
kann Ihnen helfen, genauer zu verstehen, worauf es in 
Bewerbungsprozessen ankommt:

BETRIEBSWIRTSCHAFTLICHES VERSTÄNDNIS

Werbung 
Werbung ist der Transport von Werbebotschaften zu einem 
Produkt über geeignete Werbemittel an eine spezifische 
Zielgruppe, um einen (verbesserten) Produktabsatz zu 
erreichen. 

ÜBERTRAG AUF BEWERBUNGSVERFAHREN

Be-Werbung (Werbung für mich selbst)
Das Wort Bewerbung enthält bereits den Aspekt der Eigen-
Werbung. Um zu zeigen: Ich bin genau die richtige Kandida-
tin/der richtige Kandidat! (Werbebotschaft), wende ich mich 
an die jeweiligen Entscheider/innen (Zielgruppe). Dazu ver-
sende ich professionelle Bewerbungsunterlagen und stelle 
mich ggf. in Auswahlgesprächen oder Assessment-Centern 
(Werbemittel) vor. Die verantwortlichen Personen entschei-
den nach meiner Be-Werbung, ob das Angebot für sie lukrativ 
ist und ob sie mir eine Zusage erteilen (meine Arbeitskraft 
einkaufen). Wenn ja, habe ich mich erfolgreich be-worben.

Selbstmarketing 
Selbstmarketing überträgt die Erkenntnisse aus der erfolg-
reichen Vermarktung von Produkten auf die eigene Person. 
Beim erfolgreichen Selbstmarketing geht es nicht um das 
Vortäuschen von Produkteigenschaften, sondern darum, die 
eigenen Stärken und Talente im Rahmen von Bewerbungs-
prozessen optimal zur Geltung zu bringen. 

Durchlaufen von 
Bewerbungsverfahren
Bewerbungsunterlagen einrei-
chen Bewerbungsgespräche 
führen Assessment-Center 
absolvieren

Erfolgreiches Selbstmarketing
Ich zeige im Bewerbungsverfahren, dass ich die rich-
tige Kandidatin/der richtige Kandidat für das Angebot 
bin!

Erreichen meines 
persönlichen Ziels
Ich erhalte eine Zusage!




